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1 Allgemeine und methodische Erläuterungen zur Statistik der Zahlungsschr,{ierlgkelten

1.1 Gegenstand der Statlstlk
Im Rahmen der Statlstlk der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden dle gerichtlichen In-
solvenzverfahren ermlttelt. Dle Amtsgerlchte
(= Konkursgerichte) melden dle Verfahren mit
elnheitllchen Erhebungsbogen an die Statlstl-
schen Landesämter. Erfaßt vrerden die beantrag-
ten Konkurs- und d1e eröffneten Vergleichs-
verfahren.
BeI den Konkursverfahren erfolgt die Meldung
durch dle Amtsgerichte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. die Er-
öffnung mangels einer die Kosten des Verfah-
rens deckenden Masse abgelehnt wurde. Dle
vergleichsverfahren werden nur erfaßt, sofern
aufgrund des Antrags das Verfahren durch das
Amtsgerlcht eröffnet wird.

Die finanzlellen Ergebnlsse der Insolvenzver-
fahreh werden nur filr die eröffneten Konkurs-
und Verglelchsverfahren ermlttelt. Bei einem
Tell der eröffneten Konkursverfahren stellt
sich dabei im Laufe des Verfahrens regelmäßlg
heraus, daß keine Masse vorhanden ist. Filr
dlese masselosen Konkurse wlrd das finanziel-
le Ergebnis erfaßt. Die Meldung über das fl-
nanzlelle Ergebnis muß das zuständige Amtsge-
rlcht spätestens drel Monate nach dem ersten
Prüfungstermin abgeben. Da das verfahren bis
zu diesem Zeltpunkt meist noch nicht abgewik-
kelt ist, handelt es slch ln der Regel um

vorläufige Ergebnisse. Dle Meldung über das
finanzielle Ergebnis eines gerlchtlichen Ver-
gleichsverfahrens ist nach Elntritt der
Rechtskraft des Beschlusses über die Beendl-
gung des Vergleichsverfahrens von den Amts-
gerichten abzugeben.

1.2 Rechtsgrundlagen

Dle Statistlk der Konkurs- und Vergleichsver-
fahren wurde durch elne Bestlmmung des dama-

11gen Bundesrats ab dem Jahr 1895 zentral
durch das Kaiserliche Statlstische Amt (sPä-
ter durch das statistische Relchsamt) durch-
geführt. Während des Zwelten weltkriegs ruhte
dle Statistik. Nach dem Krleg wurde lm Jahr
1949 die Statistik aufgrund von Anordnungen
der meisten Landesjustlzmlnisterien nach den

alten Richtlinj'en, jedoch dezentral, durch dle
Statistlschen Landesämter wieder aufgenommen'

In BerIin (West) erfolgte dle Wiedereinfilh-

rung im Jahr 1951 und jm Saarland schließllch
im Jahr 1957. Die Landesergebnlsse der Statl-
stischen Landesaimter werden vom Statlstischen
Bundesamt zum Bundesergebnis zusanmenge-
stel1t.

1.3 Erhebungsnethode

Die Erhebung der Statistlk der Konkurs- und
Vergleichsverfahren erfolgt nach bundesej.n-
heltllchen Rlchtlinien. Dle Erhebungsformu-
lare werden von den Berlchtsstellen (Amtsge-
richten) ausgefilllt und an d1e Statlstlschen
Landesämter gesandt. Die Landesämter bereiten
das Material auf und senden das Landesergeb-
nis an das Statistische Bundesamt weiter. Die
Aufbereltung erfolgt einheltlich 1n der Glie-
derung nach wirtschaftszt elgen, Rechtsformen
der Gemeinschuldner, der Höhe der voraus-
slchtlich geltend gemachten Forderungen sowle
nach dem Alter der insolventen Unternehmen.

Die finanziellen Ergebnisse der Konkurs- und
Verglelchsverfahren werden jährlich aufberel-
tet. Da slch die Abwlcklung der eröffneten
Konkurs- und Vergleichsverfahren ilber einen
Iängeren zeltraum erstreckt, werden dlejeni-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zum

3'1.12. des auf das Eröffnungsjahr folgenden
Jahres vorliegt. Dle Erfassungsguote bewegt
sich lm langjährlgen Durchschnltt zwischen
85 und 90 t der eröffneten Verfahren.

1.4 Veröffentllchunqen
Das Statlstische Bundesamt veröffentlicht
monatliche Insolvenzzahlen lm "Statlstlschen
Wochendlenst", in "Vtirtschaft und Statistlk",
sowie in der Fachserte 2 Reihe 4.1 "Insol-
venzverfahren". Außerdem werden Jahresergeb-
nisse im Statlstlschen Jahrbuch dargestellt.

Die flnanzlellen Ergebnisse werden einmal
jährltch ln der Fachserl-e 2 Rethe 4-2 "Finan-
ziel.le Abwicklung der Insolvenzverfahren" so-
wle in "wlrtschaft und Statistlk" und im
Statistlschen Jahrbuch veröffentlicht.
1.5 Begriffsabgrenzung

Insolvenzverfahren = beantragte Konkursver-
fahren und eröffnete Verglelchsverfahren zu-
sammen, abzilglich Anschlußkonkurse.

Anschlußkonkurse = beantragte Konkursverfah-
ren, die als eröffnete Vergleichsverfahren
bereits statistisch erfaßt $rurden.
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2.1 Konkurs- und Vergleichsverfahren

Im lllai 1987 belief sich die zahl der unterneh-
men, gegen die eln Konkursverfahren beantragt
oder ein Vergleichaverfahren eröffnet wurde,
auf 1 029 FäIIe; das sind 8r5 t wenlger a1s
im Mai 1986. zusätzlich zu den Unternehmeng-
insolvenzen wurden 261 Insolvenzen von natür-
Iichen Personen und sonstigen Gemeinschuldnern
(- 3,0 8) sowie 166 Nachla8konkurse (+ 28,7 t)
gezählt. Insgesant meldeten die Gerlchte clanrit
für Uai 1987 1 455 Insolvenzfäl1e, 4,{ t we-
niger als im ltlal des Vorjahres.

Insolvenzübers icht

Von den Unternehmen, die im Mai 1987 insolvent
wurden, gehörten 171 zr:nr Verarbeitenden Gewer-
be (- 8,6 t gegenüber Mai 19851, 241 zur Bau-
branche (- 16,3 C), 259 rraren Handelgunterneh-
men (- 5,5 t), und 295 waren Im Dienstlei-
atungsbereich (+ 2,4 t) tätig.

Von ilanuar bis Mai 1987 wurden bisher 7 790
Insolvenzfälle - darunter 5 487 für Unterneh-
men - gezäh1t. Im Vergleich zum entsprechenden
Zeltraum des Vorjahres ist dies ein Rückgang
der Gesamtzahl um 1 12 t und der Unternehmens-
insolvenzen un 4r0 t.

alanuar - l.lri 198?
Art
der änderung

gegemiber
em VorJahr

lnl
Inaolvenzen

Eröffnete Konkurs-
verfahren

+ Dangels llaase
abgelehnte KonlurBe ..

+ eröf fnete verglelch3-
verfdtren

- Angchlußkonkurae . . .. ,,

320

132

9

5

156

+ 13,1

- 8r8

+ 200,0
+ 25r0

- lr4

212

781

I
5

029

+ 7r1

' 12,9

+ 166 ,7
+ 23r0

- 8r5

0r1

t,3

ll,4
87 ,5

112

r 316

| 157

27

13

5 487

- 3r3

_ ,lr0

- 15,5
+ 62.5

- {r0

1 722

5 052

31

l5

7 790

+

2.2 Wechs elproteEte und nicht eingelöete
Schecks

Im Mai 1987 wurden 9 .l94 Wechsel mit einem
Betrag von 80 ltill. Dlf zu proteat gegeben
(lrai 1986: t2 lt4 wechsel über lOl uill. Dlt).
Für lrlai 1987 Iäßt sich daraus ein Durch-
schnittsbetrag von I 701 DIil je Wectrselprotest
errechnet gegenüber I 337 DM im Mai des Vor-
Jahres.

Außerdem wurden im Mai 1987 152 4BB Schecks
vor allem wegen unzureichender oder fehlender
Deckung von den Landeszentralbanken und Kredit-
instituten sowie den Poetgiro- und poetspar-
kassenämtern nicht eingelöst. Diese besaßen
einen lIert von zusammen 316 UiII. DM (!tai 19gG:
163 764 Schecks über 353 Mill. Du). Der Durch-
schnittEbetrag Je nicht eingelösten Scheck be-
Iief sieh im Mai 1987 auf I 945 DM gegenüber
2 156 DM im Mal 1986.

lral 1987

ins-
gesmt

Veränderung
gegenüber

dem VorJahr
lnt

lv"rirra"runedarunter I gegenitber
Unternehrnen ldenr VorJahr

I int
Ins-

geEmt

Veränderung
gegenüber

d€n vorjahr
int

I a"runte,

lunternehnen
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averrntr e
Ver-

gIeicäF Inaoleröffnete
verfahren

nangelE
Maaae

abselehnt
zuaa!trDen

dtarunter
Anechluß-
konkurae

t{I rtBchaftsberelche

AnzahI

3 zusamnenfassende Übersichten
3.1 Beantragte Konkurs- und eröffnete VergleichEverfahren nach Wirtschaftsberelchen

ltai 1987

Numtrer
der

wz 1979
gegenüber

vorJahr

2

3

rl

7

,1 ,5
u.6
0/7

vera!belterdeg Gewerbe.,
Baugewerbe
Handel .

Dienstlelatungen . ... .. .

Übrige unternehnen . ....
UnternehlEn Insgesarnt ..
übrlge Gerneinschuldnerl )

Insgeaamt

{9
57

58

67

119

183

201

229

52

784

3'18

132

168

240

259

296

171

211

259

295

53

029

427

'156

- 816

- 15,3

- 615

+ 2,1

- 25,9

- 8,5
+ 713

- lrl

3

I

2

0
1t

2t2
78

320

63

026

426

152

I
1

9

5

5

1) Natürliche Per6onen, Nachläese und sonatige Geoelngchuldner.

3.2 Beantragte Konkursverfahren nach Höhe der voraussi chtl ichen Fo rde rungen* )

Vor iche
Forderungen von ...

bie DM

unter 100 000 ......
100 000 - 1 MiIl. ....,,
I !,ti1l. und mehr

unbekannt

Jahr

{3 rtl
37 ,6
11,5
7,r

583

5'19

183

109

14 rg
35,0
lZ rO

712

ilanuar - Mai 1987

3 410

2 879
916

559

darunter Unte rnehDens iluolvenzen

t

530

5'16

159

107

tl3 ,9
37 ,0
l1r8
713

.) Eröffnete und mangela Masse abgelehnte Konkurse einschl. Anschlußkonkurse'

3.3 Viertel jährliche Insolvenzzahlen

1979

1 980

1 981

I 982

t 983

1 98{
1985

l9 86

r 987

I 980

l 981

1982

1 983

1 984

1985

1986

1987

I 319

9 1'10

11 553

15 876

15 114

15 760

18 875

l8 8tl2

2 185

2 282

2 748

3 700

{ 288

4 306

4 811

| 8r8
4 832

r 999

2 161

2 605

3 761

4 055

rl 089

4 555

4 697

2 112

2 309

2 969
3 943

3 803

| 157

4 837r
4 737

2 021
2 388

3 331

4 171

3 957

4 208

| 662

4 590

5 '183
5 3r5

I tl9tl

1r 915

11 845

12 018

13 625
r3 500

1 4?2

I 561

t 936

2 838

3 231

3 08tl

3 '135
3 497

3 419

t 290

1 t77
1 8i!0

2 8t7
3 005

2 9l2r
3 348

3 43{

1 427

1 598

2 171

2 856

2 762
2 9t3
3 526r

3 368

tl

t 291
1 679

2 544

3 383

2 8t7
3 0'!9

3 315

3 201

Anzahl

Veränderung gegenüber den entBPrecbenden zeitraun des vorJahres in g

+ 18,0
+ 3915

+ 3412

- 11,5
+ 613

+ 10r8

- 115

-5-

ual 1987 lrai 1986

I AnzahlAnzahl t Anzahl

3.I 2

Inaolvenzen insgeEamt

Jahr
1 2 3

Jahr

+ 9r9
+ 27,5
+ 36.2
+ 115

+ {r0
+ 12,6

- or2

+ lrl
+ 2014
+ 3l16
+ 15r9

+ 0,4
+ 11,7
+ 0,1
+ 0r3

+ 8r l
+ 20,5
+ 4l,l
+ 8,1
+ 0r5
+ 71.7
+ 2r9

+ 9,3
+ 28,6
+ 32,8
- 3,5
+ 9r3
+ l5 rtlr
- 2r1

+ 15,2
+ 3tl, 5

+ tI0,3

- 0,6
+ 1,5
+ l3 rtl
- 0,9

+ 5,0
+ 21rO
+ 4616

+ 13,8

- {r5
+ 11,4
+ lrB
- 2r2

+ t4r5
+ 24.6
+ 54,2
+ 5r9

- 211r
+ 13,8
+ 216

+ 12.0
+ 3610

+ 31,tl

- 3,3
+ 5,6
+ 19r8r

- t,5

+ 29.8
+ 5l15
+ 33,0

- 15,8
+ 711

+ 8r8

- 3r5

vierte
tl



Jahr
Monat

1986 Mai
Juni ..
Jull . .... .
Augu8t . ...
September .

Oktober .
November
Dezernber

1987 Januar
Februar
llärz ..
April .
Mai . ..

Jahr
üonat

1986 Mai
Junl . ... ....
Juli .
August
September

Oktober
Novenber
Dezember

1987 Januar
Februär
llärz ..
Apr il
Mai ..

89
43
53
59

r 675
I '1831 572r

1 297
r 175
1 237r

5/t8

'135{93

1 295
1 132
I 158

8
I

ll
1 520
1 512
r 789

221
147
353

I 501
1 r52

I 185
1 132

900
923

Nicht elngelöete Scheck6

3 Zusarunenf assende Übersictrten
3.4 Entwicklung der Insolvenzen

2 958
| 201
8 319
9 140

11 553
15 876
15 l1{
15 760
18 875
18 I'12

1 2t1
1 270

Darunter Unternehnen

Ineol-
vetF

zen l)

1 960
r 970
1979
1 980
r 981
1982
1 983
1 984
r 985
r986

ll 580
15 807
15 999
16 598
18 80'l
r8 793

9t7
1 862
5 0{7
6 639
8 {18
1 761
2 252
2 826
| 512
{ 695

3{3
32r

81
9tl

107
152
1'15

91
105
82

2 098
2 478
5 423
6 241
I 427

il 849
11 734
11 950
13 550
r3 456

331
298

73
87

100
142
135
85
97
75

26
3.9
82
90

620
991

3 851
4 't635 972

58
15
83
15
9tl
t5
45
t8
25
00

2l
27
54
53
84

11 9
1t 8
120
13 6
13 5

24
33

5
5

3
8

8
5
3

523
53{
680
484
573

652
{35
502

1 126
1 214

I r25
1 215

950
8l rt

83{
1 142

992
I 054

869
761
7Sl

I I116
994

1 051

868
769
935

1 099
1 062
l 258

1 502
r {55

1 038
1 026

801
78/t

l 039
r 029

8 656
8 853
8 954
0 180
o 266

2
3
5
5
5
tl
I
4

3
8

8
I
3

7
4
9

3
7
5

I
8

237
0t5
085

232
0'16
08'l

3
I
6

5
9

522
518
792

097
057
255

1) Konkurs- und Vergleichsverfahren zusarnmen ohne
Anschlußkonkuree, denen ein eröffnetee Verglelchs-
verfahren vorauagegangen ist.

3.5 Wechselproteste und nicht eingelöste Schecks*)

1 950
1 970
1979
1 980
l9 81
r 982
I 983
l 98{
r 985
1 986

708
729
580
662
130
224
979
929
5{6
744

465
251
1t0
148
159
189
162
.l53
't52
129

308
53tl
85r
957
279
532
511
295
412
18tl

101
110

8{
80

582
976
5ll
701
135
425
281
206
291
098

535
771
748
927
932
173
775
935
095
334r
764
987

505
821
805

307
928
292
06{
152
{95
293
85s
993
685

3 39r
427 t

661
2 489
5 053
6 505
7 562
I 095
9 271
8 {13
9 256
9 126

Durch-
schnitts-
betrag je
Sch

204
179
233

I
I
2
2
2
2
2
2

DM

527
9s0
509
800
tlt I
266
321

11 220
9 928

r0 006

110
88r
97

153
173

195
165
170

l0 86'l
9 055

t0 118

8 58'l
8 s03
9 379

12 111
1r 187

I 337
9 833

9 804
I 86{r
9 59{
9 565
I 392
I 302

9 553
8 703
9 596

9 689
I 701

394 r
346r
353

2 005r
2 087t
2 067

2 07Ot
2 l54r

2 085
2 800
2 632

2 579
3 254
2 112

2 500
1 9{5

r05
76
8'l

82
7l
90

190 292
148 593r
149 692

397
416
394

r75 064
155 879
170 437

454
543
360

8 570
9 I9tl

172 019
162 488

430
316

t) Bei Landeazentralbanken und Kreditinstituten (elnechl.Tellzahlungskreditinstituten) in Bunde8gebtet. Ab De_zember 1980 werden zuEätzlich d1e von din poatgire
und PostaparkaaEenäntern nicht eingelöaten scheckB
nachgewiesen. Von den KreditgenoBsenschaften melde_ten bls November '1973 nur diejenigen Instltute, deren

Bilanzaurnne eich anr 31.12.1967 auf 5 MiII. DM und
Irphr belief. Ab Dezenber 1973 uerden nur noch die
Angaben von denjenigen Kreditgeno8senschaften neh-ger'ieeen, deren BilanzBtmme am 31.12.1972 lO MiI1.
DM und mehr betrug Bot le von solchen, die blE dahin
ber lchtspf lichtig rraren.

Quelle! Deutsche Bundeabank, Frankfurt a,M,

InBgesant
Konkursverfahr en en

inr
ge6Emt

darunter
nangels

Maase
abqelehnt

Ver-
glelchs-

ver-
fahren

Insol-

zen l)
vel}- inE-

ge6mt

darunter
nangela

Maaae
rbgelehnt

Ver-
glelcha-

ver-
fahren

tlech 6elprot eate

FäIIe Betrq
Durch-

schnltta-
betr4 Je
Wechael

FälIe Be t,r ag

AnzahI I'ti1l. DM DM AnzahI MilI. DM
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-21 ,1

-19.3

-29.3

+1 .3

-50. o
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- 65.7

750

279

a3a

291

-lo. 1

-4.1

a r o29 rl?5 -4.5
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